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3<b bin bet Süfttter Schreier

Unb bjöte §u meinem Sdjred,

6ê erteidjen fo niele 33eftreben

©anj rounberfelten ben 3roed.

3um SBeifpiel unb jum Stempel

Set beutfdje £>anbetenertrag

Set gpbe ben Sdjroeijet ©eroetben

Sen Stoff ju mandj einet ßfag.

Saê febeint mit nun etroaê netfdjoben;

Senn (Sineê ift jebenfatlê ttat:

©efallenetroeifen bejatjlt man

©eroöbnlid) felbet unb baat.

Sunb unb ju roiffen, bafe unê jüngft bei bet grofjen §ifte bet fortfdjritt*
liebe" ©cbulmeiftet nocb oot bem fdjroülen Gramen jut Sctjabenfreube ber

SBuben unb STiäbel burcbgebrannt ift.

Signalement:
§aare ju tutj gefdjoren, bieten feine Çanbbabe.

Sîafe freibeitsfcbnüffelnb.

Slugen in'ê Slaue febroeifenb.

SJÎunb gteibeitêlieber pfeifenb.

©cbube laffen fein ©raê untet fid) roadjfen.

Gbataftet fdjulgefehroibtig.

Ser trauernbe ©d)ulratb oon SBi II if au.

c2?5= Fiat Justitia! =ss>

Saê Urner SSäuerlein, beffen ©eifalein ben 53abnförpet um ein paar
©cblùmpflein ©raê beeinttädjtigt bot'en, rourbe gerid)tlid) ju einer @nt«

fdjâbigungêfumme non 22 Stappen nerfällt. Sie ©ottbarbaftien fmb feitbet

geftiegen

^ ajom fdjtociaerifdjen ^etDerßeuerein.
(Sujernet SDelegittentag.)

©inb roit roiebet mal beifamm groeêt,

§ab'n unê roieber mal amüfirt,

3ft bie S? o r f i d) t fommen,

§at ben ©tod genommen,

§at unê um bie fiünbung rum geführt.

SPräftoent (in einer ©emeinbeoetfammtuug) : ©eben roir über jum
jroeiten ïtattanbum : 31 m o r t i f a t io n ber ©emeinbefdjutb. SBer roill ficb

barüber auêfpredjen?

61« Sfirner : 3cb traue bem 21 m o r nidjt, ber bat fdjon niel 33ofeê

geftiftet; roenn aber untet 21 m o rt i f a t i o n ber ©emcinbefdjulb oerftanben

ift, bafe bie öffentlidjen Käufer ifjte 21 m o r f dj u l b roeitet bejablen follen,

bin id) oollftänbig mit bem Slntrag einoetftanben.

Juf nodj fingofefîen.

SBer fennt nidjt ber ©ingalefen reineê, ftngapureê SBefen

3n ben Suben ber 33ubbtften jeigen fie fid) fromm roie Gfjriften ;

Saum fann man oon ibnen beiben 9Jîânn= unb SBeiblein unterfdjeiben,

Sdjön ift'ê, roie fte roie Êbinefen : ftngafajreiben, ftngalefen.

filug, roie ibre Slepbanten, ftnb bie ©ingafpetulanten.

93iê jum 3°PT 'bun fte ftd) maufen, fönnen ftdj nidjt ftngalaufen,

fiönnen ftd) nidjt ftngaftreelen, roeil bie §aare ibnen fehlen;

SBer fie ftebt, fo muft gefdjoren, fdjroiftt auê allen ©ingaporen.

Singaluftfd) in ©t. ©allen irb'ê im näcbften Sommer fajallen,

SJÎit Oftinbienê ©ingalefen roetben ftd) SJÎoftinbiet meffen.

©ingalefen ftnb bei ©ingen" aud) ju feb'n unb ©rmattingen,

©inb ganj nabe bei ben Sdjroaben mit unb obne 3öpf ju baben.

SBaê feift bu jum 33ranb ufern grobe SJÎooê

Saê roär jeftt en berrlidje ®'legel)eit für en internattonali gür=

fptüftemuftetig.

Billard-Kugeln,
prima Qualität,

von K 1 fe n b e i u
liefert zu billigsten Preisen

Th. Weltin, Drechsler,
-114-10 Napfgasse, Zürich.

L

sehr mild gesalzen, liefert durch
die ganze Schweiz franko à Fr. 1. 90

per Kilo -85-6 (H-2973-Z)
J. Zollinger, 462,

Winterthur.

Der Gerichtssaal",
(jeden Samstag erscheinend), gibt
jedem Abonnenten über vorkommende

Rechtsfälle unentgeldlich
Antwort im Fragekasten. Abonnement

bei den Postämtern oder bei
der Expedition in Zürich
vierteljährlich Fr. 1. 50. Neue
Abonnenten erhalten das Blatt bis 1. Juli
gratis. -88-2-

Gieht nnd Rheumatismas,
Rückenmarksleiden, Drüsenleiden,

Nervenkrankheiten, Hüftleiden,
Kreuz- und Kopfschmerz, Husten,
Heiserkeit, Athembeengung, Harn-
u. Unterleibskrankeiten, Schwächezustände,

Frauenkrankheiten,
Bleichsucht, Weissfluss, Regelstörung,

Gebärmutterleiden, Krämpfe,
Gemüthsverstimmung behandelt mit
unschädlichen Mitteln, auch brieflich.

Spezialbehandlung

Bremicker, prakt. Arzt in
Glarus.

Erfolg in allen heilbaren Fällen
garantirt I

Rekrutirung pro 1886.
Stellungspliichtige Rekruten, welche unter die Büchsenmacher,

Trompeter oder Tambouren, Dragoner, Guiden oder zum
Train aufgenommen werden wollen, haben sich Sonntag den

16. oder 23. August, je Vormittags von 8 bis 12 Uhr, bei ihren
Kreiskommandanten persönlich anzumelden. Für die übrigen
Waffengattungen haben keine Anmeldungen stattzufinden.

Die vor Untersuchungskommission gewiesenen Eingeteilten
haben sicli jeweilen mit der Mannschaft der betreffenden Gemeinde

zu stellen, ebenso diejenigen Zurückgestellten oder temporär
vom Dienste Dispensirten, deren Befreiung mit Ende des Jahres
abläuft.

Zürich, den 10. August 1885.
-123-1- Die Militärdirektion.

INTE BLAKEST,
Filialen in Zürich, Mailand, Wien.

Alpenkräuter - Magenbitter
und

Eisenbitter.
Mit 19 Medaillen

und Diplomen
von

Ausstellungen

prämirt.

Erste
und älteste |

Fabrik für

Schweizer Bitter,
gegründet 1860.

ZETilisile S-Clricli,
Comptoir Löwenplatz 43.

FabrMliale und Versandt-Dépôt Laserstrasse 30, Aussersini.

-h Telephon. >¦ »

AUG. F. DENNLER, Interlaken.

Nieuwe hollandsche Sardellen,

Postfass 10 Mark, versendet franko
-91-6- F. Pelzer,

Coblenz am Rhein.

III. Buch Frauenzimmer 75 Cts. in Mkn.

Katalog gratis.
.f. Pbs. 75 Ct. in Mkn.Z.

Photogr. Institut Aschaffenburg.

Parquetbodenwich.se,
unübertroffene, beste Qualität,
in Blechbüchsen von 1, 21/», 5, 15,

25 und 50 Kilo,
Stahl spähne,

feine, mittlere und grobe,

Bodenöl, Terpentinöl,
Parquetbürsten

empfiehlt zu billigsten Preisen
H. Volkart, Droguerie,

(N.3i)2i Zürich.

Isolirschicht
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
Wipkingen. bei Zürich..
??»?????????????????

L Trunksucht
WBÊ heilt unter Garantie Spezialist
SRltarrer-CJallatî, Mollis
"¦(Glarus). Bezügliche Zeugnisse
und Fragebogen gratis. 57-52-

Med. Dr. Meister in Zürich
seil 40 Jahren patentirler Arzt

ertheilt mündliche und schriftliche
Konsultationen über Krankheiten
der Haut, der männlichen u.
¦weiblichen Geschlechtsorgane und der
Ver&auungswerkzeuge nebst übrigen

chronischen Krankheiten,
worunter Bandwürmer und Epilepsie.
Eigene allopathische und
homöopathische Apotheke.
Sprechstunden täglich, auch Sonntags,
von 9 bis 11 Uhr Vormittags und
von 1 bis 4 Uhr Nachmittags in
Zürich, Schweizergasse Nro. H,
I. Etage, Bahnhofquartier. -36-46

Jch bin der Düsteler Schreier

Und höre zu meinem Schreck,

Es erreichen so viele Bestreben

Ganz wunderselten den Zweck.

Zum Beispiel und zum Exempel

Der deutsche Handelsvertrag

Ter g?be den Schweizer Gewerben

Den Stoss zu manch einer Klag.

Das scheint mir nun etwas verschoben:

Denn Eines ist jedensalls klar:

Gesallenerweisen bezahlt man

Gewohnlich selber und baar.

Steckbriefliches.

Kund und zu wissen, daß uns jüngst bei der großen Hitze der fortschrittliche"

Schulmeister noch vor dem schwülen Examen zur Schadenfreude der

Buben und Mädel durchgebrannt ist.

Signalement:
Haare zu kurz geschoren, bieten keine Handhabe.

Nase freiheitsschnüffelnd.

Augen in's Blaue schweisend.

Mund Freiheitslieder pfeifend.

Schuhe lassen kein Gras unter sich wachsen.

Charakter schulgesetzwidrig.

Der trauernde Schulrath von Willisau.

Das Urner Bäuerlein, dessen Geißlein den Bahnkörper um ein paar
Schlümpflein Gras beeinträchtigt hatten, wurde gerichtlich zu einer

Entschädigungssumme von 22 Rappen verfällt. Die Gotlhardaktien sind seither

gestiegen

Wom schweizerischen Hewerbeverà -s
(Luzerner Dclegirtentag.)

Sind wir wieder mal beisamm gwest,

Hab'n uns wieder mal amüstrt,

Ist die Vorsicht kommen,

Hat den Stock genommen,

Hat uns um die Kündung rum gesührt.

Präsident (in einer Gemeindeversammlung): Gehen wir über zum

zweiten Traktandum : Amortisation der Gemeindeschuld. Wer will sich

darüber aussprechen?

Eiu Bürger : Jch traue dem Amor nicht, der hat schon viel Böses

gestiftet i wenn aber unter A m o rt i s a t i o n der Gemeindeschuld verstanden

ist, daß die öffentlichen Häuser ihre Amorschuld weiter bezahlen sollen,

bin ich vollständig mit dem Antrag einverstanden.

Fuf nach Singalefien-

Wer kennt nicht der Singalesen reines, singapures Wesen?

In den Buden der Buddisten zeigen sie sich sromm wie Christen ;

Kaum kann man von ihnen beiden Mann- und Weiblein unterscheiden,

Schön ist's, wie sie wie Chinesen: singaschreiben, singalesen.

Klug, wie ihre Elephanten, sind die Singaspetulanten.

Bis zum Zops thun sie sich mausen, können sich nichl singalausen,

Können sich nicht singastreelen, weil die Haare ihnen schien ;

Wer sie sieht, so mutz geschoren, schwitzt aus allen Singaporen.

Singalusisch in St. Gallen wird's im nächsten Sommer schallen,

Mit Ostindiens Singalesen werden sich Mostindier messen.

Singalesen sind bei Singen" auch zu seh'n und Ermattingen.

Sind ganz nahe bei den Schwaben mit und ohne Zöps' zu haben.

Was seist du zum Brand ufem große Moos?

Das wär jetzt en herrliche G'legeheit sür en internationali Für-

sprützemusterig.

Killai'li-Kugeln,

iioksrt 2u billigsten kreisen

Ik. Weltin, Orsetlslsr,
-114-10 NàPtMgz^ 2ürion.

sebr milck gesalzen, livksrt ckurelr
ckie gau^e Sokv/à kranko à pr. 1. gl)

psr Kilo -8S-S (lZ-2973-2)
F. 2o11in?er, 462,

vei' Qsi'iontssagl",
Decken Samstag srsobsiuenck), gibt
/jscksm ^bonllsntsn liber vorkam-
moncks Rsoktstalls unentgelälicli
Antwort im Lragekasdso. Yvonne-
msnt bsi cksn ?ostämtern oàsr bsi
cksr Lxpsàitiou in Aüriek viertel-
^âkrliok Lr. 1. 50. Reue ^bou-
nsutön erkalten àas LIatt bis 1. ^uli
gratis. -88-2-

Kickt M Kdkllwàmll8,
Rûoksnmarkslsiàsn, Orllsenlsiàen,

Iservsllkraukksitsll, llûktlsiàsll,
Lreu2- uuà Lopksokmer?:, Lüsten,
Lleissrksit, ^tkembssugung, llaru-
u. Ulltsrleibskraukeiten, Sokväeks-

-:ustâllàs, LrausukraNkkeitsll,
LIsioksuekt, V^eissâuss, Regelstörung,

tZskàrmutterleiâsn, Lrâmpke,
Ksmütdsverstimmullg bskanàslt mit
ullsokààlieden Nittsln, auek kriek-
lied. 8pô2ialbskanàiuug I

lkrvi»ii«ker, prakt. ^.r^t in
lZIsrus.

Lrkoig iu allen ksilkarsu Lallen
gàrantirt l l

kîàt-utik-unA PN0 1836.
8ts1luuAzMolrti»s kskrutsn, vslebs unter àis Mensen-

rruronsr, I^rompstsr oàsr ?àmboursn, vrg.A0nsr, Kuiàen oàsr xum
1?raill auf^snommsn wsràsn vvàn, nabsn sien 8oniàA àsu

16. oàsr 23. ^uAust, .js Vormitttisss von 8 bis 12 Ilnr, bsi ilirsu
Ursiàommaiàntsn psrsönlion g.u?umslàsn. k'ür àis übrigen
VVànAtitttinAgn Iiabsn keine ^nmslàun-;ôu sàttxulmàsn.

vis vor IIntsrsuoliuiiAàommission Asn'iszsnsn lÄnAstbeiltsn
bg-den sieli ^siveilsn mit àsr ànnsobàkt àsr betrelkenàôn tZemsinàs

xu stsllsn, sdsnso àis^jeniAsn ^urüsk^sstslltsn oàsr tsmporur
vom visnsts visxensirtsn, àsrsn LstrànA mit Lnàs àss ^à'ss
adläukt.

?iiriol>, àsu 10. à^ust 1885.
-123-1- ^t)»6 âêîêK^â'ât»»^.

Filialen in 2uriok, Hailanà, "Won.

^lpenki'âute»' - ìVIagenbiiie»'
uncl

^ànvitter.
Dlit 19 Ursàs.i11sn

unck Diplomen
von

Ausstellungen

pramirt.

Lrsts
unà älteste.
Labrik kiir

kààl' kittvi-,

?àMIlí>ls Utl VNZMlll-vtiWl I-tlxölZlrilZS!! W, kilZNiMl,
i V«r«i>I>«»>. i »

kostkass 10 Nark, vsrssnàst kranko
-91-6- r. ?eì»er,

(!od1su2 sm knà.

III. Laeli ?raaea?imwsr 75 Lts. in Nkn.

lîatalog gratis.
.k.?bs.75Lt inUkn.

pbotogr. Institut àscbànburg.

f'si'quetbocjkiiwicnZk,
unnbertrolfens, bssts <)iitì1itât,
iu Lleckbiieksell voll 1, 2'/,, 5, 15,

25 unà 50 Lilo,

ksinö, Mittlers unà Arode,

Loàeuôl, Terpentinöl,
k'ai'quetbüi'8tkn

smpLekIt 2u billigsten Lrsissll

M.Zl)Zt Ä?iiiri«k.

iZO.ik'scK.elit.

Lakri^irt voll 26)
II. ?ksriàgsr -Mäiner,

^Vàx>1î:iiiKSii ì>si ^üriczra..

M» kellt untsr Laraatie 8oe!lalist
I^Iii»! I O> t^i»I1»ti, Collis
MM(Slârus). öe^üglioks Zeugnisse
uuà Lragsdogsll gratis. 57-52-

Aleâ. Dr. àîà in Xürick
Ztîll il) là l>â!rlII!NSl

erìksilt wûllàlieks uuà sekriktlicke
Lollsultatiollell über Lrallkksiteu
àsr Hs>ut, àor männlioasu u. vsid-
lilîksn SssokIsontsorZZills unà àsr
VsrclàuunssvsrkZêUZs nebst übri-
gen okrolliscben Lrankksitell, vo-
runter Zsuckvürrasr uo,I Hxilsxà
HiZêno àUopàtaisoks uuä. domöo-
xgltdisoas ^xotasks. Sprsok-
stlillàsll tÄZIion, àULll Zonutsss,
vou Z dis 11 vkr Vormittags uuà
vou 1 dis 4 vor Moamittaxs in
2ürioa, Sedvsissrsàsss I^ro. 14,
I. HtàZs, Zàaokciuàrtisr. -36-46
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